
MERKBLATT STADT(VER)FÜHRUNGEN 

Mitbringen: 

 Anschauungsmaterial (Infos, Grafiken usw.) 

 Ausweis Stadt(ver)führer*in 

 Handy mit Notfallnummer (0911 231 20 08) 

 Wasserflasche, Halspastillen 

 Rückmeldebogen, Stift 

 

Wichtig ist, wie sich die Gäste bei einer Führung fühlen, und was in Erinnerung bleibt. 

 z.B. negativ: „von dem sein Genuschel hat man wenig verstanden“ 

 oder positiv: „da hat man gemerkt, dass das mit Begeisterung gemacht wird“ 

Führung: 

 WICHTIG: Kontrolle der Türmchen sowie ggf. der Anmeldetickets 

 Anzahl der Teilnehmer*innen für Rückmeldebogen erfassen 

 Gäste bitten, sich so aufzustellen, dass jede/r gut sieht und hört – „die Großen nach 

vorne, die ganz Großen bitte nach hinten“ 

 Am besten selbst etwas erhöht stehen (Treppe, Sockel, Bank o.ä.) 

 Wenn möglich darauf achten, dass die Besucher*innen nicht in die Sonne schauen 

 Während der Führung möglichst Schattenplätze suchen 

WICHTIG: Der Führungsbeginn sollte die Gäste bereits mit einem interessanten Zitat, einer 

Frage oder einer Grafik motivieren. 

 Begrüßung der Besucher*innen (muss nicht ganz am Anfang sein) 

 Was erwartet Besucher*innen bei der Führung: kurzer Inhaltsüberblick, Führungsdauer, 

kurze Wegbeschreibung mit Stationen & Hinweis auf mögliche Gefahren (Stolperfallen, 

Treppen, Hindernisse) 

Allgemeine Hinweise: 

 Laut und deutlich sprechen!!! 

 Zu den Besucher*innen gerichtet sprechen 

 Keine Privatunterhaltung mit einzelnen Gästen, stattdessen „Ihre Frage ist so 

interessant, dies möchte ich mit allen besprechen.“ 

 Mit dem Erklären beginnen, wenn alle an der Station sind 

 Immer wieder mal kurze Zusammenfassungen bringen 

 Fragen klären, nicht ungeduldig werden, keine Besserwisserei! 

 Wenn möglich Grafiken zur Veranschaulichung mitbringen 

 große Bilder, langsam zeigen, Plastikhüllen können blenden 

 Zur Vertiefung Hinweis auf Quellen im Internet 

 Zeitplan einhalten! 

Zum Abschluss: Verabschiedung und für den Besuch bedanken, Hinweis auf andere 

Führungsangebote 

VIELEN DANK an einen langjährigen Stadt(ver)führer für die Zusammenstellung. 


